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ANLÄSSE 

Zmorge mit Kurzandacht
Mittwoch, 4. November, 8.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Zämä ässä
Donnerstag, 26. November, 12 – 13 Uhr.
Anmeldung bis am Montag vorher,  
17 Uhr bei: Andrea Lehmann,  
Tel. 079 895 27 07
Kirche Lerchenfeld

Besuche für ältere Menschen
Wer gerne besucht werden will oder gerne 
Besuche machen möchte, melde  
sich bitte bei: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84

Bibliolog-Abend
Dienstag, 24. November, 19.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Friedensgebet
Freitag, 13. und 27. November, 12 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Frühgebet 
Donnerstag, 5. und 19. November,  

6.30 Uhr. Auskunft: Elsbeth Furrer,  
Tel. 033 222 86 33
Kirche Lerchenfeld

Sitzen in Stille, um Kraft  
zu schöpfen
Montag, 2., 16. und 30. November,  
19.45 Uhr.Auskunft: Elisabeth  
Zimmermann, Tel. 033 221 57 60
Kirche Lerchenfeld

Gemeindenachmittag
Donnerstag, 15. Oktober, 14 Uhr
Auskunft: Ruth Zaugg, Tel. 079 228 48 34,
Silvia Baumgartner, Tel. 079 693 86 45
Kirche Lerchenfeld

Eltern-Kind-Treff
Jeweils freitags, 9.30 – 11 Uhr, ausser  
in den Ferien. Auskunft: Pascal Wenger, 
Tel. 079 705 09 10
Kirche Lerchenfeld

Handarbeitsgruppe
Dienstag, 3. und 17. November,  
14 Uhr. Auskunft: Ruth Neuhaus,  
Tel. 079 484 76 61
Kirche Lerchenfeld

Kegeln
Montag, 9. und 23. November,  
14.30 Uhr. Auskunft: Margrith Gyger,  
Tel. 033 543 27 97
Restaurant Bellevue, Schwäbis

Sekretariat / Reservationen
Gaby Lehnherr
Elsterweg 36, 3603 Thun
Dienstag und Freitag, 8–11 Uhr
Tel. 033 222 61 14
lerchenfeld@ref-kirche-thun.ch
www.kirche-lerchenfeld.ch

Kirchgemeinderat
Rudolf Jenni
Lerchenfeldstrasse 58 B, 3603 Thun
Tel. 033 223 67 00
rudolf.jenni@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84 
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 370 19 05
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Einladung zur letzten Kirchgemeindever- 
sammlung der Kirchgemeinde Lerchenfeld

Liebe Lerchenfelderinnen und Lerchenfelder
Am Freitag, 4. Dezember, um 19.30 Uhr findet die letzte Kirchgemeindeversamm-
lung der Kirchgemeinde Lerchenfeld statt. Anschliessend sind Sie zu einem Apé-
ro riche eingeladen.
Ab 1. Januar 2027 sind wir Teil der Reformierten Kirchgemeinde Thun  
(Fusion aller Kirchgemeinden von Thun).
Weitere Informationen folgen.

Weihnachtspäckliaktion
Es freut uns, dass wir dieses 
Jahr erneut die Aktion Weih-
nachtspäckli im Lerchenfeld 
durchführen dürfen. 
Diese Aktion setzt ein starkes 
Zeichen der Verbundenheit 
und Solidarität mit notleiden-

den Menschen.
Herzlichen Dank allen, die ein Paket selbst 
zusammenstellen und an folgenden Sam-
melstellen abgeben: 
Kirche Lerchenfeld: Montag,  
2. November, 16 – 18 Uhr, und  
Dienstag, 10. November, 19 – 20.30 Uhr;
vor dem Coop Lerchenfeld: Samstag, 
14. November, 9 – 15.30 Uhr
(leere Schachteln zum selber Bepacken 
bei E. Furrer erhältlich)
Die Flyer mit den nötigen Angaben zum 
vorgeschriebenen Inhalt der Päckli werden 
Ende Oktober in jede Haushaltung verteilt. 
Bitte halten Sie sich genau an die Packliste. 
Das ermöglicht ein gerechtes Verteilen, 
zum Beispiel in Schulen. Nehmen Sie eine 

passende Schachtel oder Normschachtel 
und vermeiden Sie Leerraum. Das spart 
Transportkosten und ermöglicht es, mehr 
Päckli pro Transport zu laden.

Mit der Handarbeitsgruppe der Kirche 
Lerchenfeld werden wir wiederum 120 
Päckli anfertigen mit den vorgeschrie-
benen Waren und den selbstgestrickten 
Socken und Mützen.
Dank Ihrer Grosszügigkeit ist dies immer 
wieder möglich und wir danken zum Vor-
aus allen herzlich, die uns eine Spende 
zukommen lassen.
Auskunft: Elsbeth Furrer 
(Tel. 076 419 86 83) oder: 
www.weihnachtspaeckli.ch

«Wir wollen gerne wagen»

Da sass ich im Kreis, vielleicht 11 Jahre 
alt, die ersten vorpubertären Gedan-
ken schlichen sich in mein Hirn. In der 
Mädchenjungschi wurde viel gesungen, 
das tat ich ja eigentlich gern, aber so 
langsam dachte ich über die Worte 
nach, die wir sangen und nicht alles 
schmeckte mir.
Eines der Lieder, die allsamstäglich ge-
schmettert wurden, war «Wir wolln uns 
gerne wagen, in unsern Tagen der Ruhe 
abzusagen, die’s Tun vergisst ...» Wollte 
ich das wirklich? War nicht gerade Ruhe 
das, wonach ich mich sehnte? Ruhe von 
Eltern und Lehrern, Ruhe von Hausauf-
gaben und mühsamen Nachbarn?  
«... Wir wolln nach Arbeit fragen, wo wel-
che ist ...» Ehm, ehrlich gesagt, nein, 
das wollte ich nicht! «... nicht an dem 
Amt verzagen, uns fröhlich plagen ...» 
Nein, ganz bestimmt nicht! «... und uns-
re Steine tragen aufs Baugerüst». Ich 
erinnerte mich an den Religionsunter-
richt und besonders an Mose und die 
Hebräer, die alles, nur bestimmt nicht 
fröhlich ihre Steine aufs Baugerüst tru-
gen, sondern rebellierten und den 
Ägyptern davongelaufen sind. 
Das Lied kam mir damals mit 11 Jahren 
suspekt vor, und es ist noch heute kein 
Lied, das ich gerne singe. Ich plage 
mich nicht gerne, ich empfinde keine 
Lust im Leiden. 
Aber ich engagiere mich gerne in dieser 
Kirche und erlebe mit Freude, wie dies 
Unzählige andere auch tun. Das Jubilä-
umsfest im Lerchenfeld ist das beste 
Beispiel. Fast alles, was Beine hatte, war 
unterwegs, wer helfen konnte, half, es 
wurde gebacken und gebastelt, bedient 
und gescherzt, das Lerchenfeld von oben 
bestaunt und das imaginäre Feuer ge-
löscht. Das Festzelt wurde auf- und wie-
der abgebaut und wieder und wieder war 
die Fusion Thema und wie sich die Kirche 
in den 75 Jahren verändert hatte. All das 
geschah in heiterem Ernst, aber genüss-
lich und lustvoll. 
Ich weiss sehr wohl, dass Kirchen-
arbeit auch mühsam und beschwerlich 
ist, dass Ärger und Überforderung da-
zugehören. Aber ich gewöhne mich 
nicht daran und will es auch nicht. Es 
macht mir nämlich viel mehr Freude, 
mit einer gewissen Heiterkeit und Zu-
versicht, mit Lebensfreude und Humor 
an der Zukunft der Kirche mitzuwirken. 
Und auch mit Ruhe und Musse.
Ich möchte gerne wagen, in unsern Ta-
gen der Mühsal abzusagen, die’s Ruhn 
vergisst. Ich will nach Arbeit fragen, wo 
welche ist, nicht an dem Amt verzagen, 
mich fröhlich fragen und Kirche leben auf 
Zukunft hin.

SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

Bild von pixabay

«D Wiehnachtsräuber»
Ein Weihnachtsspiel (nach dem 
gleichnamigen Spiel von Andrew 
Bond) zum Mitmachen

Anmelden bis 2.11.2026 mit Anmeldetalon 
oder online: https://www.kirche-ler-
chenfeld.ch/de/anmeldeformular-weih-
nachtsspiel/
Zur Vorbereitung auf das Weihnachtsspiel 
ist die Teilnahme an der Infoveranstal-
tung und den Proben verpflichtend.

Infoveranstaltung (Kind und Eltern): 
Montag, 9.11.2026, 17.30 Uhr
Proben:
Montag, 23.11.2026, 17.00 – 18.30 Uhr
Montag, 30.11.2026, 17.00 – 18.30 Uhr
Samstag, 5.12.2026, 9.00 – 11.30 Uhr
Montag, 7.12.2026, 17.00 – 18.30 Uhr
Aufführungen:
Mittwoch, 9.12.2026, 14.00 Uhr (im Rah-
men des Gemeindenachmittages)

Sonntag, 13.12.206, 17.00 Uhr
Alle Veranstaltungen finden in der Kirche 
Lerchenfeld statt.
Informationen erhalten Sie bei Sabine 
Wälchli und Lorenz Zumbrunn.
Wir freuen uns auf das Projekt!
SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

LORENZ ZUMBRUNN, KATECHET

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

«Lehre uns 
bedenken, dass 

wir sterben 
müssen» 

Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag 

Sonntag, 22. November 2026  
11 Uhr, Kirche Lerchenfeld  

 

Nach dem Gottesdienst: Kirchenkaffee 
 
 

Pfarrerin  
Sabine Wälchli 
Konfirmand:innen 
Kostiantyn Melnyk, Orgel 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  

Die Gitarrengruppe 
der Pro Senectute 

spielt auf 
psychische Gesundheit 

stärken 

 

Die Gitarrengruppe spielt ein bunt 
gemischtes Musikprogramm mit 

vielen Liedern zum Mitsingen 
Gemeindenachmittag   

Donnerstag, 12. November  
14.00 Uhr, Kirche Lerchenfeld 

 
 

Weitere Auskünfte: 
Silvia Baumgartner  
033 223 13 23 
Ruth Zaugg  
079 228 48 34 
 
 

 


